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die vorn einzeln abgefederten
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Aktiengesellschaft
Chocolat Tobler Bern

Betr. "Schweizer Spiegel".

Vir beglückwünschen den Schweizer Spiegel zu seinem
10-jährigen Jubiläum. Möge Ihre Zeitschrift auch weiterhin

in der bisherigen freimütigen Frische die Leser
erfreuen. Der Schweizer Spiegel wird dann sicherlich noch
manches wichtigere Jubiläum feiern.
"Wir inserieren im Schweizer Spiegel regelmässig, weil
wir dessen stabile Leserschaft als kaufkräftige Verbraucher

der Tobler-Erzeugnisse schätzen und weil die
drucktechnische Pflege unserer Inserate uns immer befriedigte.

Mit freundlichen Grüssen
AKTIENGESELLSCHAFT

CHOCOLAT TOBLER

Urleile von führenden Schweizerfirmen über den
« Schweizer-Spiegel » als Inserlionsorgan (Nr. 6)

5

Mi'sngesellsoligft
Ltiocàt loblsi- ös^n

ösir. "SQknsIssr LxlsKsl".

Mr dSZl^cz^vMQsciàsn àsQ Làv?sl2sr 2^^.oZs1 2u ssj.nsm
lO-MàrlZSQ ^udlläruu. RöZS I^irs ?«11:solir1.^î su.aà wslisr-
iiln In ásr d1sàsr1.ZSQ ^rslätlZso, ?rà.satis lU.s I.sssr s r-
^rsu.sn. Dsr Loti^slLisr LxlsZsl v?1râ àârm. slaàsrllLà Qoc-à
wÂQQàss MLàìiZsrs ^u,di1àiAn Kslsrn.

Mr iQssrlsrsQ 1w 3czàws1.^sr SxlsZsl rsZSlààssIZ, wsll
àr àssssu sîâd^Is Isssrsoti^^ì sis 1câu.àràIîá.ZS Vsrdr^u.-
aàsr àsr ^odIsr-Lr^su.Znâ.sZs saàâ1:2SQ u^iâ v?s^1 ärs àr^o^-
ìscîàQá.sQàs I^IsAs u^ssrsr Itissrâìs ruis 1>mmsr dskrlsârZìs.

M.î lkrsrlliàlloìiSQ Srilsssá
/txilkxizesc^c»^!

^»oevl.41 ios>.en

Ulrlsils von tnìirsnâsn LOììwàsriirinsn iidsr ctsn
« ZOlìv/sÌ2sr-8x>ÎSIs1 » sis InssrtiOnsorINn sdlr. à)
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DIE KUNST,

AUS BLEI

GOLD ZU

GEWINNEN

VOM FRÜHEN MITTELALTER bis zur Gegenwart hat man immer wieder
versucht, durch Umwandlung der Elemente, aus billigem Material das wertvolle
Gold zu gewinnen. Ein Problem, das, wenigstens vorläufig noch, ökonomisch
nicht gelöst wurde.
Ebenso unmöglich scheint es, die Vorteile des Kleinbetriebes mit jenen des
Grossbetriebes zu vereinigen. Soweit der Verkauf in Betracht kommt, ist der
kleine Detaillist unbedingt leistungsfähiger als die Filialen der Grossbetriebe.
Der Käufer weiss, er kauft bei einem Menschen und nicht in einer Fabrik.
Aber wie soll der Kleinhändler, der ja nur in bescheidenen Quantitäten
einkauft, die gleichen vorteilhaften Einkaufspreise wie die Grossbetriebe erhalten?
Für den Lebensmittel-Detailhandel wurde dieses scheinbar unlösbare Problem
gelöst und zwar durch die USEGO (Union Schweizerische Einkaufs-Gesellschaft
Ölten). Sie macht mit den inländischen Lieferanten riesige Abschlüsse, sie

importiert im Grossen und ermöglicht damit den über 4000 zum Teil kleinen
Detaillisten, die ihr angeschlossen sind, mit den durchorganisierten
genossenschaftlichen und privaten Grossbelrieben in Preis und Qualität Schritt zu
halten und sehr oft sogar tonangebend zu sein.

Gute Ware billig
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VOKl klìllliikii kilkkkk^kkkk dis 2UI (Lsgsnwsrt lrst MSN immsr wiscisr vsr-
suolrt, ciurolr iimwsncilung clsr Llsmsnts, sus killigsm k/lstsrisl ciss wsrtvolls
(iolci 2u gsvrinnsn. kin kroklsm, ciss, wsnigstsns vorlsuti^ noolr, ölconomisolr
niolrt gslöst wurcis.
kksnso unmögliolr solrsint ss, ciis Vortsils ciss i^lsinkstriskss mit jsnsn ciss

(Lrosskstriskss 2u vsrsinigsn. Lowsit cisr Vsrlcsut in östrsolrt kommt, ist cisr
Iclsins Ostsillist unksciingt IsistungsisiriNsr sis ciis kilislsn cisr Qrosskstrisks.
Osr I^suisr ^vsiss, sr ìcsutt ksi sinsm kisnsolrsn unci niolrt in sinsr kskrilc.
^ksr wis soll cisr ^lsinirsnàlsr, cisr js nur in kssolrsicisnsn Qusntitstsn sin-
ksuit, clis Alsioksn vortsiilrsitsn kinlcsutsprsiss wis clis (irosslzstrisks srlrsltsn?
kür clsn I-sksnsmittsl-Ostsilirsncisl vrurcis ciissss solrsinksr unlösksrs kroklsm
gslöst unci ?wur ciurolr ciis iiLkQO sUnion Lclrv/sissrisolrs kinlcsuts-Qsssllsolrstt
Oltsn). Lis msoirt mit cisn inlsnciisoirsn kistsrsntsn rissigs ^ksoirlüsss, sis
importisrt im Lirosssn unci simogliolrt cismit cisn üksr 4000 2um ksil lclsinsn
Ostsillistsn, ciis ilrr sngssoklosssn sinci, mit cisn ciurolrorNsnisisrtsn gsnosssn-
solrsitliolrsn unci xirivstsn (irosskstrisksn in krsis unci Quslitst Loirritt su
lrsltsn unci sslrr oit sogsr tonsngsksnci su ssin.

(^uts dillÎI
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